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Vorwort Programm

Sehr verehrte Frau Kollegin!  
Sehr geehrter Herr Kollege!

Das diesjährige Gastroenterologische Seminar unserer Klini-
ken trägt den Titel „Ernährung und Gastrointestinaltrakt“. 

Mit diesem Thema soll zugleich Dr. med. Walter Burghardt 
geehrt werden, der langjährige Oberarzt des Schwerpunktes 
Gastroenterologie, der mit dem Ende des Wintersemesters 
2014/15 in den Ruhestand getreten ist. Er war zuvor über 
viele Jahre als leitender Ernährungsmediziner des Univer- 
sitätsklinikums tätig; auch nach seinem offiziellen Aus-
scheiden ist er auf diesem Gebiet noch am Klinikum tätig.

Wir wollen ein thematisch breites Gebiet bearbeiten. Bei 
der (von der Zöliakie zu unterscheidenden) Glutenunver-
träglichkeit und der eosinophilen Ösophagitis handelt es sich 
um zwei Krankheitsbilder, die durch Nahrungskomponenten 
induziert werden, und die erst in den letzten Jahren ent-
deckt und charakterisiert wurden. 

Die bariatrische Chirurgie stellt einen zunehmend bedeut-
samen Ansatz zur Korrektur der Störungen beim fortge-
schrittenen metabolischen Syndrom dar. Daneben spielen 
in der Abdominalchirurgie neue Konzepte zur perioperativen 
Ernährung eine wichtige Rolle, um die Erholungszeit nach 
bauchchirurgischen Eingriffen zu verkürzen und Komplika-
tionen zu reduzieren.

Mehrere Publikationen aus jüngster Zeit haben die Diskus-
sion um die Rolle von Ernährungsfaktoren sowohl bei  
der Entstehung als auch in Prävention und Therapie von  
Erkrankungen des Verdauungstraktes belebt. Diese Aspekte 
sollen am Beispiel gastrointestinaler Tumorerkrankungen 
und des Reizdarmsyndromes in zwei weiteren Referaten 
beleuchtet werden.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und eine angeregte und 
konstruktive Diskussion!

Mit freundlichen kollegialen Grüßen

Prof. Dr. med. M. Scheurlen 
Medizinische Klinik und Poliklinik II

Prof. Dr. med. C.-T. Germer 
Chirurgische Universitätsklinik I

Ernährung und Gastrointestinaltrakt
Hörsaal Innere Medizin I, Zentrum für Innere Medizin 
97080 Würzburg

  9.00 Uhr Begrüßung und Einführung

 Moderation: C. Jurowich

  9.10 Uhr Die Gluten-Sensitivität: Klinik,  
 Diagnostik und Therapie  
 A. Stallmach

  9.45 Uhr Modernes perioperatives  
 Ernährungsmanagement in der  
 Viszeralchirurgie 
 C. Jurowich

10.20 Uhr Die eosinophile Ösophagitis – ein  
 zunehmend erkanntes Problem  
 M. Scheurlen

10.55 Uhr Pause

 Moderation: M. Scheurlen 

11.25 Uhr Bariatrische Chirurgie: Konzeption 
 und Möglichkeiten  
 F. Seyfried

12.00 Uhr Ernährungsbedingte Risikofaktoren 
 für Entstehung und Progression  
 gastrointestinaler Tumoren  
 W. Scheppach

12.35 Uhr Welche Rolle spielt die Ernährung 
 in der Pathogenese und Therapie 
 des Reizdarmsyndroms?   
 W. Burghardt

13.10 Uhr Zusammenfassung und Schlusswort 
 M. Scheurlen

ca. 13.15 Uhr Ende der Veranstaltung
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1. Parkmöglichkeiten (kostenpflichtig) sind  
oberhalb des Klinikums (Parkplatz ZIM / ZOM)  
gegeben.

2. Anmeldung mit beiliegender Karte erbeten! 
Fragen, Bemerkungen, Anregungen und Kritik sind  
erwünscht.

3. Teilnahmebescheinigungen 
sind in der Pause im Vorraum der Veranstaltung  
erhältlich!

4. Die Veranstaltung ist für das Fortbildungs- 
zertifikat der Landesärztekammer angemeldet!

5. Auskunft und Anmeldung 
Sekretariat Frau M. Schrei 
Medizinische Klinik und Poliklinik II 
Zentrum für Innere Medizin 
Oberdürrbacher Str. 6, 97080 Würzburg 
Telefon: (09 31) 201- 4 02 01 
Telefax: (09 31) 201- 64 02 01 
E-Mail: Schrei_M@klinik.uni-wuerzburg.de

6. Keine Tagungsgebühren!

7. Organisatorische Leitung 
Prof. Dr. med. M. Scheurlen 
Medizinische Klinik und Poliklinik  II 
Universitätsklinikum Würzburg 

AnmeldungHinweise

Am 31. Gastroenterologischen Seminar 
„Ernährung und Gastrointestinaltrakt“ 
am Samstag, den 16. Januar 2016, 9.00–13.15 Uhr, 
im Hörsaal I der Medizinischen Kliniken,  
Zentrum für Innere Medizin, Oberdürrbacher Str. 6, 
97080 Würzburg

Vorname:

Nachname:

Adresse:

Telefon:

E-Mail:

nehme ich teil

und weitere Person(en)

Datum / Unterschrift:

Bitte Rückantwort bis spätestens 14. Januar 2016 an:

Frau M. Schrei 
Sekretariat Medizinische Klinik und Poliklinik II 
Telefon: (09 31) 2 01 - 4 02 01 
Telefax: (09 31) 2 01 - 64 02 01 
E-Mail: Schrei_M@klinik.uni-wuerzburg.de

oder per umseitiger Postkarte.

Eine Veranstaltung der 
Falk Foundation e. V., Freiburg i. Br.

Aufwendungen (bei Drucklegung):  
Falk Foundation e.V. Hauptsponsor mit € 4.000,- für Organi-
sation, Programmdruck und -versand, Referentenhonorare und 
Imbiss.
Weitere Sponsoren (Stand: 10.12.2015):

 Norgine GmbH (€ 1.000,-)

 Novartis Pharma GmbH (€ 1.000,-)

 Roche Pharma AG (€ 1.000,-)

für Standfläche und Werbenutzung
Die Unterstützung ist ohne Einfluss auf Inhalt und Auswahl der 
Referate sowie auf Kaufentscheidungen.


